
    

  

 Eller Merker 
      Juni 2018 

        für die Gemeinde Eller 

Termine: 

So. 03. 10:00 Uhr; Gd.; Pr. Hykes; Jer 23, 16-19; anschließend planen wir wieder   
    ein Bibelstündchen; 
Di. 05. bis Sa. 09.  Seniorenfreizeit in Rehren; 
Mi. 06. 19:00 Uhr; kein Gd.; 1. Chorprobe in Eller; wir proben für das Konzert am  
    So., den 1. Juli, hierzu sind alle Sänger der einzelnen Gemeinden 
    eingeladen mitzusingen; 
So. 10. 10:00 Uhr;  Gd.; Pr. v.Tellingen-Nauta; 1. Kor 14, -3 und 20-25; 
Mi. 13. 19:30 Uhr; gemeinsame Chorprobe mit den Sängern der NAK in Eller; 
    kein Gd.;  
So. 17. 10:00 Uhr;  Gd.; Pr. Kiefer; 1. Joh 1, 5-26; 
Mo. 18.  19:30 Uhr;  gemeinsame Chorprobe mit den Sängern der NAK in der Kirche 
     Möhlaustr. 2  in Derendorf; 
Mi. 20. 19:30 Uhr;  kein Gd.; gemeinsame Chorprobe in der Kirche Klein Eller 61; 
Sa. 23.  11:00 Uhr; „Erfrischungstag“ mit Carola Laux; (wurde im April auf den  
    heutigen Tag verschoben); 
So. 24. 10:00 Uhr; Gd.; Ap. Groß; 1. Petr 3, 8-17; 
Mo. 25. 19:30 Uhr; Generalprobe in D’dorf-Mitte; 
Mi. 27. 19:30 Uhr;  ob wir Gottesdienst halten oder noch eine Probe stattfinden soll, 
     werden wir noch rechtzeitig bekanntmachen; 
Do. 28. 15:00 Uhr;  Elleraner Kaffee Runde; 
Fr.  29. bis So. 01.07. Konfi-Freizeit des Bezirks Düsseldorf; 
  
                          

!!! Die neue Datenschutzgrundverordnung verlangt einen Hinweis, wie 
Daten der Mitglieder verwendet werden. Da ich einige Mitglieder nicht 
erreichen kann, werde ich in Zukunft nur noch diejenigen in eine 
Geburtstagsliste eintragen, die mir dazu ihr Einverständnis gegeben haben. 
In der Geburtstagsliste des Eller Merker werden nur der Geburtstag  
(ohne Jahreszahl), der Vor- und der Nachname abgedruckt. Sagt mir bitte 
Bescheid, ob ihr in dieser Liste veröffentlich werden wollt. 
            
           Werner Hykes 02103-66403 oder werner.hykes@gmx.de 

      
           

In den Sonntagsgottesdiensten laden wir 
jeden ein, am Abendmahl mit Traubensaft 

teilzunehmen. 
Zeitgleich zum Gottesdienst (außer 
1. So. im Monat und in den Ferien) 
findet der Kindergottesdienst statt. 

Unser Jugendchor probt jeden Sonntag 
hier in der Gemeinde Eller 

um 18 Uhr. 
   Info’s gibt es bei: 
  hykes.bh@gmx.de 

            **** 
Karls Onkel Eduard ist Pastor in einer 
kleinen evangelischen Gemeinde. An 
einem Morgen, kam Karl, eine Karte 
schwenkend, zu seiner Mutter in die 
Küche. “Mutter“, ruft er, „warum heißen 
alle Kinder von Onkel Eduard 
August?“ „Wie kommst du denn auf 
solchen Unsinn“, fragt die Mutter. „Aber 
hier auf der Karte steht doch“, und Karl 
liest vor: „Voller Freude teilen wir euch 
mit, dass Gott uns heute, den 4. August, 
einen gesunden Knaben geschenkt hat“. 
           *** 

Anschaulich erzählt der Kaplan den 
atemlos lauschenden Kindern vom Tage 
des Jüngsten Gerichts. Zum Schluss  
fragt er, ob jemand eine Frage dazu 
hätte. Willi hebt den Finger. „Haben wir 
an diesem Tag schulfrei?“ 
     *** 
„Manchmal kommt es mir vor, als 
wollten dich gewisse Sekten zu einer Art 
Star machen“, meinte Petrus. „Lass sie“, 
antwortete der Herr, „solange sie keine 
Autogramme von mir haben wollen….“ 
     *** 

 

 
   

   *** 
Der Pfarrer beobachtet ein 
Bauernmädchen, wie es des Kreuz 
schlägt und dabei mit der Hand ziemlich 

weit 
nach 

unten 
kommt. 
„Was soll denn das 
bedeuten?“- fragt er 
schockiert. „Ja 
wissen S', Hochwürden., bekommt er zur 
Antwort, "da unten is  
nämli Teifi am ärgsten!“ 

          *** 
Ein Archäologe ist an Ausgrabungen in 
Jerusalem beteiligt. In höchster Aufregung 
begibt er sich persönlich nach Rom zum 
Ordensgeneral und teilt ihm mit, dass er 
soeben das Grab Jesu entdeckt habe. 
„Das ist ja großartig! Ein sensationeller 
Fund!", antwortet der General begeistert. 
„Mag sein", dämpft der Archäologe die gute 
Stimmung. „Das Problem ist nur: Das Grab 
war nicht leer. Das Skelett Jesu lag darin." 
„Was Sie nicht sagen", erwidert der verblüffte 
General. „Dann hat er ja wirklich gelebt!" 
             *** 
Der Pfarrer fragt die kleine Monika nach der 
Religionsstunde: „Wie belohnt dich deine 
Mutti, wenn du die ganze Woche brav 
gewesen bist?" Treuherzig erwidert diese: 
„Dann brauche ich am Sonntag nicht 
in die Messe gehen." 
   *** 
„Woos is ökumenische Toleranz?", fragt bei 
einer Maß ein Mitbruder den andern. 
„Wenn du dir von am lutherischen Pfarrer a 
Maß Bier zahl‘n lasst!" 
         ***

Mit	freundlicher	Genehmigung	des	St.	
Benno-Verlags	GmbH	Leipzig.	Einige	
Witze	sind	aus	dem	Buch	„Das	neue	
Buch	des	christlichen	Humors“.	Siehe	

auch	www.vivat.de
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